
  

   

Radolfzeller Resolution „Vergütung Berufsausbildung Erzieher:in“ 
  
Wir fordern, dass so schnell wie möglich für die klassische Berufsausbildung Erzieher:in 
(Vollzeitschule mit Praxisphasen) eine Vergütung für die komplette Schul- und 
Praxisphasenzeit eingeführt wird. Die Höhe der Vergütung muss der Vergütung entsprechen, 
die im Rahmen der Praxis-integrierten-Ausbildung (PiA) bezahlt wird.  
  
Begründung:  
Der schon vorhandene und sich in den nächsten Jahren noch weiter verschärfende 
Fachkräftemangel im Kita-Bereich führt dazu, dass Kommunen den Rechtsanspruch auf 
bedarfsgerechte Kindertagesbetreuung nicht mehr verlässlich erfüllen können. Die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist massiv gefährdet. Der Wirtschaft gehen die benötigten 
qualifizierten Fachkräfte verloren.  
 
Deshalb muss der Ausbildungsweg und der Beruf Erzieher:in attraktiver gemacht werden.  Der 
Nachwuchsgewinnung ist oberste Priorität einzuräumen.  
 
Eine wichtige Voraussetzung dafür ist, dass die Ausbildungswege vergleichbar vergütet 
werden.  
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